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Zitat von CDL

Ich bin 44, ins Ref bin ich anschließend an mein Zweitstudium und eine vorhergehende
Berufstätigkeit mit 38 gegangen. Der größte Teil meiner Behinderung ist eine PTBS und
damit eine psychische Erkrankung. Ja, das kann herausfordernd sein im Hinblick auf
eine Verbeamtung, ist aber kein Totschlagkriterium. Bitte lös dich von dieser
Fehlvorstellung.

Danke, dass du das so offen schreibst und mit mir teilst.

Zitat von CDL

Ab einem GdB von 30 besteht dann die Möglichkeit Angesicht der Schwere der
Auswirkungen von psychischen Erkrankungen im Schuldienst, eine Gleichstellung zu
beantragen, um als Schwerbehinderte im Schuldienst behandelt zu werden. Das gilt
dann auch für einen Amtsarztbesuch und eine Verbeamtung.

Mit Gleichstellung meinst du aber keine Verbeamtung mit Behinderung? Das ist das nicht?
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